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benn vin© guten ywercken/ was
- die vormogen sur rechrfertigung vii
feligbest / Chriftliche vndervichtung
Oer prediger der Erpbifchoff lichenn
Birdhe su ¥ agdeburgt/ was fie doz
von gelert baben D Ayine auch vors -
legt yoire Oas fchmachbuchleyn./
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Qv biichlein iff geeey-

let ynorey Aetickel/ Der Leffe/ gibe yn Sreyen
vnderteylter Fucken/eyn Chriftliche vnd geindeliche vnoer
richtung /voas it vom glawben vind wercken gepredige
ond gelere habei, ,
- Der Ander artichel vorlegt AmEOor (T feyie Orey fprudse/
*aus dem Apoftcl / mit vnredhten vorffant / widder visan
gegogen / ynn feynem [chmabbudplesn .@ibe audh weyttere
gemeyie erklerung vnd voreynung eglicher [chriffeen vom
glauben vid werckert / Oie ecroas [cheynen widder eynander
cy'1o
Der dritte erbleret / ynnywelcher maff vnd geffale guehe
werct vormdgen den menfthen su rechtfertigen vnd feligen/
V10 seygt an/ vorsu gute werck / audh dem frommien vnd
gerechten Chriffen/ nug vid vou noten feyne alle [eyne lebs
tage.
2Am legsten wollen voir vnder vilen yrehumen/(o Amfoof
yitit feyem (30 Eleynen buchleyn anfgefchuth/ eslidyewenis
ge auff 0is mal ancag geben. ‘

YWollen aber erfElich yms der ggemeyrt /dens Thriflidien
{efSer difen vndervicht geben / das nany s difem budhleyn
tvenis yoir reders von guthen wercEent / vit von der rectfertis
gung/fol vorfiehen yoerch/ die ym grund wvmd nidie alleyn
stachm anfwendigem [Cheyn/gueh feyn.2ls nemlich werd/
Oie mit dem glavben/mit der G otlichen liebe / vid mitdom
beyligen geyft vorbefft vnd vortnipffe feyne. D ane Vs
vormegen fieniche gu rechefercigeis .
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Tand/ vounfchen wir previger der Ernbifchofflichen Rivché

S
| R

10 gnad vud alle fe-

ligkeyt / von Gott /durch Jhefim Chriffum vnfern beys

su S1Tagdebur gt allen ChrifFglenbigen menfchen/fonderlich
denen DofelbfE / Amen, v

SRS

D riger vifer sufage vit anfifchresben nach/wols
{len voir/ yn Oifem vitferm bischleyn mit gdtlicher
4 birlf vifere lehre vnd gepredigte meynung/vom
SRS glauben vnd werclenn / erfleren / vind Ampdorff
eyiie vormeynte eyirede vorlegen / dDargu vivs dann die
notdorffe dringet / dann es hat fonder syvexffel / meniglicy/
vifc vorgangen Orey yar / sum teyl gefeben vind gelefen/
sum teyl gebore vnd erfaren / wie mite vilen [chrveren vind
fchmeblichen fchyrexben/ bitchlegn/ vii predigeen/vns fampe
aller geyftligtest/AmpBoorff an alle vnfier verfchulounge/
groblich vorfleynet vnd beleffigres / £Tbu baben wir dasg fels
bigy / dicvoeyl / vind [> ferne / es vnfer perfor/ vind glimpff
alleyn bernre / vimb Gottes willen / vimd sur nadhdlgung
des Erensses Chrifti/geduldiglich vnd demitiglich geliden /
alf> das vnfer Eeyner eynigge [chrifft aber buchleyn / darwids
Oer batlaffen avfigebn [ vocren auch noch bevese geveeft/ 3u
fehrocygen vimd fulche fchmebwort/ (5 vis von Amedorff .
aus lautberm miitwillen auffaelege vi sugenseffen / mic ge
Oult suubergeb/ nach dem exempel viilebre PanlinChoi 4« ;
T3iv ift dys Daswenigfle / Dasich von euch geriche oder ges LEoriM. e
fchant werde/aber v5 yrgee eym mEfche yn difem seitlichem
leb. Dieweyl es aber niche alleyn vinfer ebre/fonder die feligs
teyt vil frommer Chriffglenbigen menfdyen/ vnd su forderft
dicebre vii lob gotts belange /feynth roir durd) feyn beffug
bigig vnd vnbefcheyden forderns viind trogen / yhim 3n ants
worten vorurfacht / vud aus Chriftlicher meysunts / vund
briverlicher Licbe/feiite yrehumb angugeygen yn difem birch

g len/
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Teyin / ©as inbrey articPel gesesle (O eyt :

- 0nd sum erffen vodllen wir'allen Chriftglenbigen/vnfers
vorftande vid meynung vnfer lebre/ (5 vil dert glanben vid
werck 3ur rechefertigung vnd feligkeit notig/ aus grunde dee
fchrifft angeygen vind bewey(ern.

Sum andesrt / AmBOorff feyne angersogene fpruche/nem
lich aus dem beyligen Paulo sun Romern/ Galatern /vimd
s€pbefern /danmit er vormeynt dei preyf suerbalten / vors
leg e vud foluiven-/ vund ybm anseygen vwur arer yun den
feibigen vud andern (chriffeen gefelet vid geyrrethat,

Sumdritter ans Elarer {Khriffe yhm wie er begert / lehren
vnd tweyfenn/ was dieguten werck su Ehriftlicher recheferti
gung/ond sur feliceyt den menfchen/ bulfFlich vnd von ne
tens feyn/Trdftlicher boffinumg / (o er das felbig mitrechtem
vind vinorbitcertem getnitet / vimd yiu lauther meynung
fich der yoarbeyt suecBunden/roive lefen /er werde fid) feyns
vitnorffandes vid yrehumbs/yum fich felber erynnern/ vnd
wns et geben, -

Aber voir wollen vits/ bey inlichem Chrifflichens leferbiers
yimte bedingt babz/ das wiv gn Difem vuferm budhleynnidit
gedencFen sufuren/ fischen/ vnd bandeln vnfer eygene fadye/
ebr vud rhun / fonder alleyn/ wie fichs Chriftlichen predi/
gernn C wierwol ywir vins des felbigren titeels niche ehimen voy/
vi3s ) eburet vnd eygent / die fache Chrifti / die ehre Got/
tes / vind Chrifflicher felon [Kligkest / Derbalben wir vis
auch/f30 viles die fache leyden wil / fchmeblicher vnd ffachs
lidyer wore suenchalden gedencFen/ angefehen / das die fdb‘
© gen bey vorfEendigen vind €briftlichen bergen Eeyue gutse
gefEale eyns Chriftlichen geyf® vnd briderlicher licbe aney/
geir / wollet auch biermit meniglich /ond fimdeclich dieres
genten/erymere vid crmanet haben/ das fic vlevffigeadit/

* g geben / auff AmEdorfFs vnbeftheydene vand honile
fchendtrwore / vind darbey abstemen ab fie ans bruderlicher
licbe / oder aus eym vorbitgercem bernen flieffey vid berges

ben / vnd ab er nicht meby feyneeygenceby /lob/ ¥n? r'?lc‘l“;
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fuuche

fuche / dens Chriftlicher felen (elicFeyt / vnd die ehre Bottis.
Aams mag audy achtung daranff geben / was_er weytter
villeydht gedendcls/ wie feyndrawen vnd puchen/ mit dems

- bauffens / angeyae Cnemlich Do er fagt/ich wiffe ol mebr

aber ¢s 1ff ders [elen vnd gewiffen Damit niche gebolffen D da
mit mansicht yn vnberwintlichen {chaden gefurt werde.,
Das wollert voir deien/die es angebet/subedenclen ynterges
bert / vnd vnfer angegeygte artickel anfaben,

Vndiff vis erfilicdy vnfer verflandt vid meynunge / von
Oer rechfertigung vid vormogen des glanbens vind der
weick / Oer maffen wir audy dauon grepredige haben.

1 Das der rechte warbaffeige glaube / v Chriffa Tjhefuns
anesu thuen der werck Conavggefchloffen dieEanff viiwirs
Eung des beyligen geyfts D ym erffen eyngang Chriftlichs

denoder uden/cynen Chriffen,

fEandes/den menfchen rechefertige/mache ybn/aus eymbey

© 201D Den felbigren beyifamen glauben vermag Ser mens
* fihe niche 3u vberfommen vnd sucrlangen/ aus-eygen Ereffs

tert / niche aus menfehlicher-erforfchunite 00der fcharfffins
nickeye/auch nidye aus feynen vordienft/[onder er wirt dem
menfchen Gegeben / ans milder gabe gotlicher gute vif gna
De/ vid aus frever erroelunge gots: '

3 YWenit aber der menfthnub aus Erafft bes glaubens Cyn
maffenwiegefage O gevechefertigge /suesim Chriffen /vimd
sum Einde gots worven iff / darnach iffs niche genug jur
endlichen (eliggfeit/vid su wevtter rechtfertigiia/ alleyn am
bloffen glauben / funber es iff yhn andy von noécen(dic gdts

| * liche liebe/vonddie baldoungte der gebot gots / Das als denne/
et menfche findemeyde /[ vnd fich yi gueen wercken/fo fer
ne moglichibe/lants: der fthrifft /Dfalm. 33, ATeyde das Pratm.33,

béfe v11d thue gues/wie ancha, Petrt. 3.

- Difedrey fiuckedes erflen artickels wollen yoir nub / aus
ber fehyriffe bexveyfen / vnd wiewol wi die felbigen mocheen
bewoeyfen / mitt dendreyen fprichens Panli / die Amgoorff
wider vits / feyns bedunclens gebraucht / vind yhn alfo mice
: A g feyment

L8y —+—

gv(Ver

1. Petri.3,




i fesnent eygers fchrerte (chlabens / dievoey! fie nidht wiber
il vits / fondgr fur vins yim rechten vorfEande dieicn / wollen
S wit {ie docd) fpaven / bis sum andern areickel
5= : W i Daserfte ffucte.Das derglaube atlos C in maffenwiege
"‘“""’Uv fagt ) ane suthuen der vorgebenden werdk / deis menfdon
I Joban.: rechtiereigt/ift begenget Jobant. S30 vil ybr yhue ( Chriy
ffum ) angenomen /Denen bat er groalt geben / Einder goes
tes 31 woerden [ denen die an Ybn glauben / vind dic felbigen
Cvie ber nach volae D voerden 3u Emdern gots geborn/nidit
naturlicher wevfe von bluth vind fleyfch / fonder ans geyft/
“Joban. 3. licher vnfiditiger gebure vom beyligen geyft/ond dem wals
Farciac. fer/voie yoir des babent vorklerunge “Joban.3, 8Tarci ym.ide
Bebet bin yidie gantse werle predige das L ragelionallo
creatnrent 2¢. 0D 3. R0, am. itf. Den berren Chyiffibat
Gotr gefent cynen vorfiiner durd) den glauben yin feysicm
~ blute / 3u eyner angeygmig fegier gerechtigbeyt, Denn dies
weyl Chriftus gans vnfchuldig / vind geredht war / hacer
mit feynem vnfchuldigen blue / benale die fchulve aller/ die
an sbin / vud an die felbigen besalung glauben / yon maffos
vif meyniig/voie oben gefugt/LTemlich sum exfic eingang 2.
Aber der teuffel der ybre durch diebofbeyt der “Juden ge/
eodtct als eynen fhuldigen/ iff des fals verluftig worden/al
ler {[chuldigen dicer gefangen bielde,
2 Das anver ftucke/ des erffen artickels / dasder menfth/
der beylfamen Chriftlichen glauben nicht vornag su eclaind
gen/ aus eygenem menfchlichem vorffand vnd vordienff26
Beugtder Apoftel suden Lpbefern. §.YDiv feynde vnferias
tir balben Finder Des sorns gevoeff yoie andere /‘aber Gtk
der reych iff yn barmbernigbest / bat vns lebendig gemadie
mit {ampt Chriffo/aus feyner groffen licbe dicer 3u w06 g
babt airch 00 wir vou der finde swegenn gefforben waren [
vi1d bat vns vorlibensufirgen vnter andern heyligen§i bg_
mel mit Chriffo/das [age er auch bernad) Elerer; A6 gHa

Roma.3.

‘©pbe.a.

£pbe.2.

fest ybr felie worden. Den felbigrens fpruch vollen wit fpos

ves auff Ot andern artickel der gleychen haben it 15{::
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- Ben Bommen vnd felig worden / welchs ybnen geftheben iff/

eyn Elar exempel. 2Act, 16, Do Panlus vimd Timotheus ynn

Ro. g, 11, Das sur sevt helie/ B ott bebielt.z Lanfent mait/ Roma. 1
die yhre Enye icht gebogen vor Daal/ wie gefchriben {Tebet.

3. Regunt, 19, A1fo auch C fagt der Apoftel ) igesu difer sext 3. Regg19:
feynth die vberblybenen /nac) der wael der gnaden /erbals

ten / Dasiff geredt /Das von den “Juden das meyftcteylvor Roma. i,
ftockt vud ym vnglauben vorehiimbe worden / ydoch niche
alle / fonver enliche feyned ybrer vberbliben / die sum glaws

nicht ans yhrems vordienft / fonder gus der auferyvelung Go
tis / vind aus lauter graden / {oes aber nub aus grraden if
gefcheben/ (o iff es nicht aus vordienft / fimff wer die gnade
Eeyn gnade / als der Apoftel Do fage / Des baben wir auch T oma it
itinia / Phrigia vnd Salacia/durdh den beyligs geyft abe 2Act 16
trchalden / aldo niche 3u predigen / vind gegen LTacedonia
31 lebress/gefordert. Y0er wil bie dem besligen geyfimaf ge
bé/warumb er eym lande predigen vid den glanben batlaf?
fer eroffisen/ vnd niche dem andern/Des gleychen warnmb
gr Oen rechten / Schedher ans Brensge grevisffen sum glaubess /
wid 3ur feligbeye / vnd niche dess anderns, Luce am. 23, Des Su1ce. 236
iftCeyn andere vefache / dann die fieye erwelunge Gots aus ‘
vorborgenen / ydod gerechten / gevichte Gots/ danen Tfos “fobamcs
ban. 6. Llicnand mag Fommen 313 mir/er voerde dan geros
gen vous vaster / Zyrem 3uis Ko, amar.Jfrael Cader der 78 Roma, i1
¢ ) baenicheerlange Cans e wercFen des gefens die (e =
licFeye/ Aber diewael Gots bats erlange, =
3 Das dritte ffucke/ves erffen artickels dbas deit menfd e/
wen ev nub gerechtfereige s der felickest / von noten feybie I 1v5e gt
licbe vid baltunge der gebot Botis. VS der liebe seudfe bri =
ftus Jobanis am.13. Dey dens werden alle nienfthek cftens Jobh 3
neit / 0as shr meyiie Junger feyt/So yr dieliche geagieynan
der babet . Darumb fE nigmaneeyn TJunger Chrifkr / durch
Oen glaubé ane liebe, Des gleyché su den Galagern am.5.in
Chrifte iff befthneydung / vid vorbant niches / Bonderaly
& der glaube / der durdl die lisbe wircFe. Do enggen fic al
~ ledrey
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Hobanis

- Uacthe>

Luce 6.

Niath.aa.

Te drey an eynander glaub / licbe vnd werdt Alfo Foban. 15y
benget Chriffus die licbe vit die werd 3u fammen/ preciens

de. Bleybemn meyuer licbe / {0 ybr meyn gebot baltet/ fo
wert yhr inmeyer liebe bleyben / gleych als ich gebaltemba

bedas gebotmeyns vatters/ vud bleybe i feymer ebe/dars

aus folgret/ wu nicht ift baldung der gebot Gottes vid gu/
tewerck/ 0o iff michtliebe/vu nicht licbe iff/bilffe der glaus

be nichts / als war Gotte ym bymel iff / vnd wenndufio °

(Barcen vnd voltommen glauben beteeft/ das du eynen berg
auff Oen andern fesseft /Heefin dic hicbeniche / ift der glawb
vmb funfEsur felichest /.als Elar fichet. 1. Covinaz, -

Vou guten wereFen/ o fieflieflen ans dem glanbor /h’ebé ,

wi1d e beyligen geyft/das fie vorndten sur fclickeyt/senge
Chriftus Yiat.7.LTicht eyimnlicher/der mir fage/sHerte ber
ve/wirt eyngebn yin dasreych der hymiel/fonder dcr thutden
willert neyns vatters / der wirt eyngeben yns veye) ver by
wtel / bie fibeffu cben [das ex {pricht / nichtder 00 alleyn
gyleubt / onder der Do thuet den yoillen megines vateers /0as
{eynt diegebot Gottis / Der virt felig/ Hernad) folgec¥ac
ehei. 7. sEgniglicher der meyne wort hret vimd shuetdie
felbigen/ voirt vorgleycht dem weyfen manme/oer feyn haus

batvet auff eynersfels / aber eyninlicher der dieswort hovee |

wond thuct niche darnady /ift glesdy eym thoien der avfy

dem fandt gebarct Difies haufes geberwdebeyff bie / alles -

voas aus dent lebendigen glawben an Chriftuin Foefim /

erwechfet / wie dann die guten werd’ fexnt/oneweldeder

glavobe/der bie das fundament beyfe /omus Ik aber nus
vind beffendigrsur feligkeyt /dem Der die gebot bele/ Des
gleychen baber wir Luce, 6.0 der Herre fpricht/ oarumb
fagt (b miv JHerve herre/vnd thuet nicht was ich cuch fage/

aber fage/ wen ybe fpredyt Herre herre / exbict ybr v ero

ven dienft/an mit Den toortten aus errem glauben/ ‘99"&‘7{,"
aber meyne tebot nicht / derbalben es end) porgeblich 1

Feem NYatth.az, Sprice Chriffus/wer {fE meyne m”‘;“" 7

welche feyne meyne briider & vnd mit anfgeffred terh s
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Joban. 15/
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n/ybr bale
'gébhbh ifZe

pe utters

Frer ba
an

ff

auff feyne Junger / fagter. Sebt megne mutter vnd meys
ne brider/deifemiglicher der thuct den wille meyns vaters/
er yim hymel ifE / dev iff meyn bruder / fchyveffer vnd muts
ter . Das iff gerede/die tenigen feynth meyne aller licbften vis
aller nebften / vorwanten freunde/dte e willen meyns vae
ters thuen / vimd die 00 balden die gebote meyns vaters.
Des gleychen fpricht Chriffus NTacchel, 7. am Jungfen
tage werden fic mir fagen/dHerre ynn deynem namen C Oas
ift ynn Erafft deyns glaubens D baben wir die bofcn geyfE
aus getribern/ ynd vil vounderwerck gethan. Ader id) werde
shuen fagen/weycht v5 mir vocg/ die yh thuet diebofbeyt:
‘Das es auch von noten abgulaffen von funden / seugt
Chriftus $YTatthei. 4. Thuct biifie / dann es nebet das
reych) Oer bymel / Jur bufie gebort / Das mann begangerne
{unde bafle / von felbigen fich abwende / vud fich 3u Gott
Fere durdyliebe des bermens / funft ift Eeyne bueffe / AIf Oen
sengt der Apoffel . 2. Covineh. 5. S30 Oer menfche wirt ey
nawe creatur yit Chriffo/durch den glauben/[o fein die alden
oinge / das ift die alden finde / vorgangen / fich alle ding
feynth nevve ywordert. Vnd s3un Galatern am. 5. Die Chriy
{F0 su treboren/baben ybr flesfch mit fampt Oen finden/vnd
bofen beggirlicFeyten gebreussigt / Das iff / ganggotdteth /
dun Rosmern am. 6. S fE auch daruon die meymmg Panli
YOert ey menfch yns waffer gecuncl’e wire yms Oer tauff /-
Das eraldo / vorgleycht werde / dem fFerben Chyiffi / viid
feyner aufferfiebunge / als nemlich/ voieChriffus dem fEerb
lichen vu1d gebrechlichen leben abgefforbé iff / durd) die auff
erffebunge /ondvornawet yin eyn vnfterblich leben/alfo das
er fircder nicht meby fEirbe/ al(o (Il Oer menfch / durch die
tanff allen fundess abgeftorben fegit /Eeyner mebr dienen /
vi1 fich verneyoen/ g enm veyiens Criftlichen leben/finft wirt
ybm dic tauffe viund der glavb nicht belffen iur feligbeyt/
als Elar fEebe ad £pbe. 5. Das ey inlicher vnkenfcher/ vins

reyier [ vid geysiger Feynteyl bat am reyd) Gottes vnd 1.Corin.G.

ChHrifti/arumbiff noth sur feligkeye/fitnde su meyden.
, : : - Difer

fYiatth.?

f1ath. 44

2, Cor. 5. '
Ad bGa.5¢

Roma. G,

£pbe. 5%
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fern vorfEande vnd meypung / 1o wir vom glawber vimd
yoercten gepredige vnd gelers / Eurglidy angeyat baben mie
erbiecunge / {30 yemants birynne nicht gefeciget oder genug
fambericht feym wolle /mdgen wir von der dberfeye /onfes
vem vorigem exbiceert nody / erfenenis erleydeit vird tulden

Llub volgret der ander artichel dis buchleyns/ der do vor
antroore vid vorlegt / dte [pruche (o AmBEvOrff yrm feynem
buchleyn bas roider viss laffen aufigeben. :

Wiewol mann aus dem erflen aveictel vorlegmy nes
met mochte auff alle fthriffe die Annfoorff / eyns bes
dunchens / voider vins fubree / wollen woir doch) vimb der eyid
feldigen willen / fe elbigen (pruchnach eyinander evkleren/
vid vorlegen, = : :
Roma.3.  dwmn erfier das der Apoffel sun Ro.3.Spricye/ i hald

beit / das der menfch) werde gerechtfertigt: durd) denglaus

bert andie werck des gefens . Do rede der Apoffel von der
erflen ond anfenglichen rechefertunt des nenfchen / die do
grefthibe durd) den glauben yrnder tanff/3u weldjcrnice
voi dten feynh vorgebnde werck/wie yim crffen articfelge
fagt . Dasaber der Apoffel do rede von Oer felbigen evfiers
vechtfertitmmge vnd vor vorgebnden yercFen /folde fich

AmEdor{F billich laffen vnderricheen / Den gannen procefs

i1d handlung /der Epiftel sun Ro. weld)e fich der maffet

bele. Die Chriffen diesu Rom warer/ su Oenen der Apofiel
dic felbest piffel gefchrichen/yaren sun teyl/vE der Juben’
fehaffe sum glauben ESmen/vii sum eyl hesden gemeg/ nub
voas 31 der Apoffel seyt / eyn groffer sangk bey den Judent
10idder di¢ FHeydeit . Dan die Juder/ auch/ wic vormuthicy/

i, egliche Apofteln/wie wir baben 2Act am, s s;'.vn'b-%'om‘?;',’
Aceo 15 ten das mar den beyden/die tanffoi den Chrifiliche ,“‘”q';
21, gang nicht ole mitceylen / aber anffs wemg7 bas fiet 4
f£¢ vorhyn befthnitten werdé, Derbatben auch Pertis "‘“’ﬁ -
fidy vor den Apoffeln vnd andren gleubigens v j‘bﬂ“f“:“ﬁ
enefchuldigen / warumb er Den Heubtman € erm,nm; :t:eré

Dijer gefealt wllerst vir allert Thriffglaubicen lefers v
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vbert vmd
s haben mig
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‘eye /onfes
s11d Qulden,
Der 0o vor
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egqunes rie 4
/ {eyns bes
b Der eyitd
e erkleren/

/Y0t hals
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el von Oer
yen / bie b0
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1 artichelge
siggen evfles
/folbe fich
Ben preGCG
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S
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ggmkﬁ/ﬂub
Den jubm
sormntlich/
1021, My
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bag flemits
eerus mufte
Jherufalort
¢l e
andere

andere beyden bet getanffe. A ct.am.n.Difer sangk was auch
i Ront.Dan die getauffeé Juden meygneten/fie bettes vymb
G ott vordient mit yhrei vorgebnden wercken / das ficsum
glauben vind 3u der gerechtigteyt weven bernffen vind Eons
men/ angefeben Das fie/Oen yoaren Gott bectes angebeth /
vind feyn gefers gebalden / aber nicht die dhesden : Auch fo
were yiten/Oer exlofer vii Seligmacher ym gefes vobeyfien/
nicht den beydenn. Derbalben voradyteten fic die getaufften
beyden/als weré fie der anff/ des glaubens/ vii ver feligkeye
wwirdigs / vnd bettens vimb Gott niche vordient / als fies
Den felbensangt / vnd anff blofimg der getauffeen “Juden/
voroer Oie grecanffeen beyoe/bearbeyteth vii bemiibet fich der
Apoftel yn der Epiftcl sun Romern / bey sulegers / vind den
’r’juben / ybren rbum vid exhebung suffillen/ mitdem das ex

age / Ocr menfchy/ wen er erft sum glauben Eompt/wire ges

- vec)tfercige/gms der canff durch den glanben / ane suthuen

vorgebnder werck . Derbalben feynt die getauffeen beyden /
yins Ehriffo niches weniger / Daii die gecanffeen Juden/ An
gefebert / Oas die erfferechfercigung lauther aus vormdgen -
Oes glaubens yin Chriftum Tfbefim dem menfche gefchibe /
miche aus vordienft der werck/ die der menfeh) vorver tanff
bat gethar. : :

Bun andern/das dis die meynung des Apofiels foy/ das
er redet von deit vorgchenden werchen / (Hle AmFoorff ges
mercht haben / Elerlich ans den vorgebenden vind volgenden
worthei der felbigen feyner anctoritet/ oder fpruchen o er

Oas ganse Capittel bee durch lefen vii vorftanden/wie such Roma. 3¢

eynt iglicher eynfeleiger lefer / 0 er das (elbig capiteel durch
lieft / mercFens vitd vorffehen mag. Dan ym Paulo nach den
worthen / wir halden das der menfd gerechtfertiit werde
durchn glaubzione werd des gefens/volge bald. Aber iff got
Oer fuden Gote alleyn & Aber aud) der heyden Gote yba
gewis auch der Heyden Sote/gleych aber fagen wolt. So
Gott deim menfihen / die erffe rechtfertigung C dans vonn
Oer felben allesn ftehee die handlung bx’.s3 Apoftels an dem

g orth D
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Roma. 3.

Plalm. i3,

oreh g sbe aunf vordienft/dic der mentfch bette gethan voun
[auben/ fo wiirdedic rechefertigung / von Goce alleyn des
%ubcn gebiivii/Denn die heyden bacten vorm angenommes
nem glauben Eeyite gute werc gethan / yinder abgdeberey,
Daromb hetten fieVen glaubennidit vordient / als die Ty
dert / vnd derbalben were Gott alleyn der Tfuden Gott vnd
Seligmadyer/vnd nicht der heyden/ dicweyl er aber nub iff
eyn Gott vnd feliginacher beyder / Oer beyden vnd der Fus
den/volgt daraus das er beyde rechtfertige / one vordienft
vorgebnder werck / 2ls der Apoftel auch befchlenftyn tere
am ende 0es dOritten Capittels/vnd das gefers aber eyns bele
gegen Dem Luangelio, ' 2t
“Jeem havth sunor/ frage dexr Apoftel den getanffeen Jus
dest /o110 fpriche/woe iff nub deyie berbimung ¢ Sieift dir
abgefchlatien/ourdy welchs gefess ¢ der werck T (Ddas iffya
oa6 Judifth gefers / 0ann vom Evoangelifchen volgether/
stad)) LYo/ Ssonder durch 045 gefers des glaubens. Sihe
bievede der Apoffel vom Erangelifchen gefers / vnnd fufe
1ody voir ey andern gefess/ vind das felbe Fan Eeyn anders
gefeyn / dam das TJudifch gefes, = .
“Jeem sunorn nachm micteldes dritten Capittels doer
bat gefagt das alle menfthen finder fegneh.Pfalm. 3.6 ift
Eoyn gevechter/fie feine allc abgewice 2ceAuffoas/vs nidie
die “Juderreyn bebelff (ichten vnnd fprochen /dasber Pros
phet redet voun deri besden , Spriche der Apoftelweyeter /
wir wiffen aber / Das alles was das gefe rerde/ Dasredt ¢5[
von denent Oie ym gefes feynth / das ift den TJuden / DAraUS
Elar erfcheynde/ das er von den “Judifchen geferedt. -
~ftem bald bernach fagter durchs gefer gefchicht exbonts
nisder fimde € 00 fent AmEOorff cyn fatfeh worth bynsy /
dor van am ende ) nub aber one suthuen des gefens ifg eror?
fenth die gerechticfeyt Gots /die Do bencuge iff w““"';
durdy dic Dropheten vid das gefers, Do fibfiy aberait tg.‘fn
Das der Apoftel redt vom Fudifchen gefen. Daft ane suthy

bes newen gefers iff die gerechticfeye Gots nichr eréﬁé’;}fc%;?
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mmr aund) das ex fagst durcys fefers vii die Propbete/ das
mug ya 0as alee gefess feyn. : :
~Jeem sunor vorm mittel des Oricters Capittels aber fragt

er/a (Bt Der TJuden/gegen den SHeyden.YDasifts denn ¢ ba Bomrzs

bé reir (TJuden) eyn vorceyl vors beyden ¢ Gar beyns. Dais
wit baben oben mit angegeygten vifachen gefagt/ Das fu
det vnd JHeydet/beyde virder der (imde feynth.

Darumb iffs am tage befchliflich/das der Apoftel aldo /
swie oben gefagt /Oifen bandel furth/das cr den gctaug?en
“uders will yhre erbebung vind berbizmung wider die fHeys
dent fFopffen vnd abfchlaben / mit den / das er beweyft/ Das
dic yoercE die 0o vorm glauben vind vor der tauffgefcheben/~

' reerften vechefertigiia. Das yoir den sulaffen / L

#baben anch dor 1wider nie gepredige / Do Hajin Elave fchyriffe

mitvechter aufilegung/ aus vorigen vid volgenden worten
das du nicht dorffeff fagenn/ wir rencfethen die fchrifft,
Vid wierool vis AmEOOr{f germ roolt Oringenr/ mit dems
woreleyn/ alles fleyfch/das der Apoflel Ol reden von allen
wercent aller gefen vi aller menfchen/and) von yerclen Des
Chriftlichenn glaubens/ Tt doch eym iglichen vorfiendigen
tlar / Das Ampdorffnicht fleuft / Dan wir mochten wol (a4
gen/Das Panlus redet v3 den mefchen/die das gefers fleyfch
licher voeyf/grob vud leyblich bielten/das fie dadurd) niche
exfangeen die gevechefertigung /ifEaber dod) dis die meyniig
wd vorlegunt /vas eynsiglichen budys vird meyfiers wore
110 rede follen vornuntmen yoerdent / sach gelegenbeyt des
bandels / vud materien 0a vou cr rede. Diervey[ Dap mu Ver
Apoftel / wie oben angeneyat /redt von wercken / die vor
deint glauben vid vor der erflen rechefertigung gefcheben /
“JfE Das die meynung / das vberal Feynmenfcy/ er foy “Jude
oder Jreyde /mag feyie evffe rechtfertiguige erlangen vund
vordiessers mit wercken vor Got. Dieweyl Got alleyn die fel
be aus giithe gibt Surchn ‘alanben / niche mebr nag Amfs
Dorff erbaloen ader beflieffen / aus dem exflen feynent anges
ticben {pruche.
= ® 1 Vorlengung

J
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Vorlegung des andern fpruchs /50 AmEoorff dyrdy
fein biichleyn hat angenesae/Oes cr aus dein Apofkel genom
mers vid alfo Lanth / Ad Galatern 2. Das der menfch gey
vechtfertige werde durd) den glauben/ nicht durd) die werck
des gefens . Do ifttlar am cage/Das Paulus do rede yon
den “Judifchen geftgen / wic feyite vorgebnde wore smeldon/
erftlich 0o er angeyge / wic er gegen “yberufalem gemogus /
feyin Lwangelion crbenen sulaffen /vnnd 50 er Tigumbey
ybine gebabe / iff ex doch miche sur befcheydunge vonbo
Apofteln geproungen.Jum andevens/ fage Panlus / wieam
2bnehiochia Pecrim geffraffe babe . Darumb /das fichPu
trus voeglicher Juden wegen/ die noch fchwadh yim glas
berwaren /engdge/ von gemeyien (Peyfen mit den heydes
3u effennach vorbictung des gefers /den diewveyl diefelbige
guthe meynung Petri Oen getauffeen dHeydern suergernis ges
reychen voolve . 2([f0 das fic beforgten/ fie miffendie Judis
{che gefes balden / firaffec ybn Faulus darnmb Do fibe
main aber mals/roas Ses Apoftels meynung vnd handlig
i Difens vooreen vid g Oex gannen Lpiftel sun Galatern
1t/ als nemlid) /0as er den Galatern il viterricht vimd
beroeyfimg thuen / das es micht von ndthen fey /mit fampt
Yem Lwangelifchen gefen / die befchneydung vnddas I
difche trefen 3n halden/wie die Galater yrrick gelert vid vo:
furth waren / von enlichen falfchen Apoftelen . Do fibefin
aber / das 2mEdorff aus difem fprudh nidyes weytters be
{chlieffen Ean/ dan das die werck des “Juoifchen gefers nicht
vou noten fegieh/ neben Chriftlichem glasbensu derredit)
fertigung vimd feligbeit des menfchen / wie wir dan filde
allegeye gepredige vind gebalden babei.

Vorlegung des dritren fpruchs/von AmpFdorff angenos
gert . 3u den Epbefirn am. 2. Do der Apofiel fpriche. s
Der gitabe Gottes feyt yhr erbalden soorden durd) e glans
ben / vimd das nicht aus eudh / danes iffeyn %‘},B 06
nicht ans den wercPess / das fich niche semand rhime/ b“‘?
bernach volget / das vis Gott bat angenomen/ duch by
ffum/darumb/ Das wir follen wandern yn guthen werch ‘&g
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bie Gott yun v bereyehet 2c.  Dent [pruch wollen wie
vester exkleveit / damie meniglich fehenmdge / das er nidje
wiver viss IfE / fonder vnfer lehre besveyfe / den yim felbigen
beriire der Apoffeldreynuge / Chriftliche pucke. Dieymer
ften avgicPel gefagt wnd erkleree . Erfilich das die Epbefer /
{30 fiesuuor ym %anb,t des vordanmis gewefE / nb durchn
laubeis feyuth yi fFande der feligleye gefent, Sum anderen
Das ybuen das felbige gefcheh aus milder gnade vnd Jute
Bots/nicht aus yhrem vormsgen/ vosdien{t/ond wercken/
dicweyl es eyt gabe Gotsift. Sum bricten dasnod) fief
soch fimfE yemande fich filcher besifamer gmitaden Cnemlich
Das fie vou vordamyis sum glauben vii sur feligleytESmend
Habe vor Gott suberbumen / diewexl fie es niche aus yhren
wercFen vind vordienft babeit / Gunder aus lauther gnade
Gottes / Oer fie von evoigfeyt/ Darpu vorfehen vnd erweles
bat / bas{ie sum glauben/ nd furder sur feligbeyt Fommer
folebert. Do fibfEn aber /Oas Oer Apofielveder / vou wercken
vor dem glauben / auff Oife meynung / das die Epbefer dife
nade vid Githe Goes / das er fie sum glavbest vid surfes
igkest beruffen / mic yhren wercken niche vordient baben.
D as dis 0le meynung Paulifey / wire fcheynbar angegeyye
suuor ymfeibigen capiteel /Do er fpriche. Das vns Gott ans
feyner milden barmbergigeyt / vund aus feyner liebe getren
o115 / bath erledige von finden durd) Chriffum. Auch seyge
auff difemeynug Panli /0as wore daser ym erflen Capics
tel fage / Das wns Gove v Chriffo bac anferwvelet / ehr daii
die werle gefthaffen warde. Vimd bald ber nach volge / das
viis Gott vorfeben bat / vimd an Eindes fFabt angenomen
burch Chriffum. Do fibffus aber eyns /Das er tebe vou der
ewoigtest ervvelung vnd vorfebung Gots sum glavbes visur
feligleye/das die felbige/der menfth nicht mag vordient mit
porgebnden sercfert / Dieweyl die felbige vorfebung vid er
weling Gors / gefcheben F von ewigleve / ehr dann ber
menfd) war / YOte der Apoffel fage yim anfangt der Lpiffel
sunLpbefern/ywie 0bC gefane. ¢ SHmader ganpen vorles Epbe.
guigre




Roma: 3.
Roma. 4.
Gala.2.

“facob. 2.

gingealler dreyer angesogener fpruche. Xefchlieflidyans
allen dreyen fpruchen / nach ybrer vechten aufflegunge/ Eam

vnfer widerpareh nicht mebr ‘erbalden . Denn 0as der mens

{chy / alleyn fegne evffe rechtfertiqung / yiswelcher er erfilich
sum Chriffen wire/ ertangt durdy den glauben onesuthyen
Oer woerck . Tftem Das er fesne bertiffunge vnnd Gots erwes
Lung sum glanben vid sux feligbeyt / nicht vormag 3uvor/
Ofencit mit feynenm vorggebnden ywerclen . Sonder es gefchid
cht aus lauther giithe vnd milder gaben Gots.Das wit dail
alles sugeben vid nicanders gelert . Das aber Ampoorff
daraus il {chlieffen / ©as dem menfchen / Darnadh weer
sub gerechtfereigt vund eyn Chriff worden iff / Oer glanbe
one sutbuumg der werck / vnd one haldunge der gebot gots
grugfam fey 3u teglicher rechtfertiguitg vnd suerlangendic
entliche feligbeye / anch su teglicher mebrunge eyner gerech/
tigPeyt vud feligteyt. Das vormogen dic angenofeiedrey
fpruche nicht / 11t auch widder alle fchriffe /tvie angenesge
wirt ym exffen avcickel vind bernach voeytter yim drictenbes:

- wesft. ,

- Andere vorlegunte vid voreyniguming enlicher fprudeys
der fchriffe / vom glanbers vind voercfen/ Auff dreyerley deur”
tunge. : L ;

1 an fisdet yn der fhriffe vil fpriche von der rechtfer/
tiggunes visd vormdgen des glaubens / vind der werd 01O
{cheynen/ als weren fie etrwas wider eyanders 2(berabtew6\;[
fic alle vou eym eyniggen meyfter 0E beyligen gesfE ge(cat vi
eyn gegtebe feynth/ift vngegwey fele/das fienicht wider ey

ander feinth. A gibt fannctus Panlus dierechtfertigmae/

Oem glaubeu orte yercE yi den Epiffeln sun Romcrn Vit & ‘: \
Latern. 2Aber fanct Jacoff den wercken /Ourdh mitwirkung

des glanbens / fildhe viud andere fpruchesunoresHigenms.

mann auff Oreyerley dentung achtunge geben /wie PIECt
. Dumerften / wieoben gefage / mag man egf!@ffﬁ’w@%
die dent glanbert one werck dievechtfereigunge geben/ Y¥
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vors vortgehenden wercFens | Alfo rede gemeyniglichen der
ApofFel yis der Epiftel sun Romern/ wic gnug gefage. Aber
yin Der Epiffel sun @ alaternt/wen ex vede von der rechtfers
tigunge des glaubens one swerck / rede er von wercken Des
~Judifchen gefens / das die felbigennicht vonndten / neben
Sem Ewangelifthen gefes / 3ur feligbeyt / vnd sur vechtfer ¢
tmige wie oben gefage. : :

A1 fagenwir/weii Panlus (3at das die werct nichts thy
ent sur rechtfertigung / fonder glleyn der glaub /Oas erredt
vonwerclen vorm glauber vind vor der tauff/ als ynn der

Epiftclsun Romerns / 0dder voi werclen des “fudifchen ges gt

fesss als sun Galathern/2Aber wenn. Jacobus fage das die
voercE fesnth von noten sur reditfertung vnd sux feligteyt /
1o redt er vou wercken nachm glauben / vid dicaufm glans
ben / v1d der licbe flieffcs/wie yim dritten areickel Elar erges
leth wirt « 3ic Difer vnder(cheydt fagen fie beyde recht vnd
War ., = : :

Jumms andern /gy vilen {chrifften die Sem glaubé diereches
fercigung one werck suteylen oder sulegten/mus mami das el
bigge vornemen/ niche vom bloffen/miffigem/vii vnkrefftis
gem glauben alleyn/ Pnder von recdhtfchaffen / bigigem
glauben / der die Gotliche licbe / die gnade / yba audy den
beyligen geyft mic fampe gueben wercten / befchlenft vind
mit brengt. Den felbigen baben yit (olcher maffe alle die Go
tes Emder feynt/dann Eunde iffs/0as Einder Gots haben den

beyligen gey(E/wie fiebet ad Galatas, i, Dieweyl yhr kins Gala, 4¢

Ver Gotes fext bat Gotyncwer herss gefant den geyfE [eins

fons. 2¢. Jun Ro. ant: ¢. 2Alle die durch dent beyligen grevff Roma.
werden geleyth/feynt Einder Gots. Ao auchzun fzg*pbgférﬁ £pbe, l.ﬂ’

ans erfEe/dieweslyr glaubt/feye yr vorgeycher mit deis gey
fte der vorbey{chunge / wour durcy aber werden wir Einder

Gots T nidyt anders da durch) denglauben / licbe 2¢. o4 TJobamt.

banmis. 1. 8£v bac ybn gegeben macht Einder Gots 3u wer ¢

et/ die an yhn gleuben . Teem sun Salatern ant, 3. yhr Bala.3¢

feyeh alle Einder Gots / Darumb das ybr glaubt babt / Chri
| [ fio Jbefus




fto Ybefis daraus folget / das dem gerechtem bigsigen glam
ben/von welchem voir bic reden/anbenget der beylige geyft
w111 audy die Gotliche liebe die aufim begligen geyfte ﬁwﬁ
Roma, 5« wic fTehet sun Romern am, 5. Dieliebe Gots ift crgoffenyn
vitfern bergen / durch den begliggen geyft der vis gebenift/
Bala. 5. Sun Galacern am. 5 Die frucht Oes geyft iff dte licbe 2¢.100
nbu iff der glaube / dielicbe / vid der heyligge greyfE /dafols
1, Jobd. ¢ gen audh gewifliche guthe werck. 1. “Joban, 5. Das iffdie
iebe Gots/das wir feyne gebot bevvaren/Oie licbe vbet aud)
nicht bofes fumder vil guts / wie der Apofiel vorgele.r. ad
t Corin.13 Corinth. 13, Dielicbe iff geduldig 2¢. D araus folget daswo
der rechte glaube iff/Oer Do rechefertigen folle yinmaffenwie
gefage/00 mus aud) feyn Oer beylige geyft/ dieliche Gottes
110 Des negffor/ond guthe werck vnd vormeydung der fin
dert. YO:iDernmb wo guehe werck feynth/Ote ym grunde vnd
anf gefchick des bergen guth feyn / 0o iff der glaube/ diclie
be / der beylige ges {E vind Dielgnade Gottes / 2Als wir haben
§3acth. 7 Olacth.7. Das guthe fiiiche niche anders dan vom guthen
baum Eommen [ vnd (o derbaunt gueh 1§E /durd) dengland
ben / dieliebe / vind den beyligen geyft / misffen diefiudjee
€ die werd?) auch gueh feyrt / widerumb wo die frudte ym
grrunde vid yn warbeye (niche alleyn nod) den aufroendy
:  ge cheyne ) gueh feyneh/00 mus der baum and) guth feyn
Titwmnds 2l ad Ticuns aur. 1. 2Alle dingk feynth regn dei reyren/dct
beflecten aber vind vnglenbigen / ifF niches vy / den bes
flecte /ifE ybr [m/ond gevorffen/ Sie Laffen:fich hoven das fie
Bott Lennten [ aber mit yhren wercFen/ vorlengten fie v/
damn fie [eyn vor Gott befilich) / vngeborfam /vnd 3 allei
guthen wercFen viticheig. : :
Darans merck eyn inlicher das es gevvis iff /W0 ,'"d7t
authe voceck feynth /04 rechtfereige audh der glanbe nicht /
aber Daraus volgt / das die venigen die eyn bofes feben fis

ren/ourffen niche puchen auff” yris vorgeblichen giaulje"/m;
wexl fienicht haben die licbe vind den beyligren geyft/oad

g To L8
oen alauben/der 00 vech eferciae/cebunden iff/f30 & 4
D g / } f 9 /g ﬂred}tmt‘gw

—
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. freneyngang yns ChrifEliche leben /mit famptandern ffucke
+ bes glaubeits) Der hat das ewige lebes, LY ym eyn glescnis /
C g :

rechtfertigen Olle /ond ab fie fich viel berbimen /das fie
Eroangelith feyn /1fE dody vufiuchtbar sur feligbeyt/aber
@ ott wolle fich ybrer erbarmcen / Das fic ybre vorchumlidhe
ficherbeyt vid vormeffenbeyt exbenen / vnd fich bejfern.

Difems oben gefagten grinde nach/mege voir vool fagen/
das die guthen werck den menfthe rechefertigenaus trafft
ybrer yourgel/ aus welcher fic gut feynde ym grunde/rocldye
ifE/ die gotliche liebe/ der glanbe vii Ver beylige geyft, die do
alle an eynander famptlidh volgens yint dengueenwercen/
die ym grunde guth feyn/dann gleydy wemtman nennet ey
baus/ meyne mamn nicht alleyn das dach aber diewendedes
baufes / fonder alles das sum banfe geboret/al30 anch hie/
weitis man nennet guehe werct / begreyffe man. alles dassu
gutben wercken gebdre /Oarumb beyffens niche alle gutbe
werck Die gufroendie queh fcheynen / fonder die aufing redys
ten guthben geunde flicffon / voeldyer iff die géclich licbe/gna
dc /glaube / viud der beslige geyft ym bergsen des menfchen
ver reche Chriffen iff. e

Jum dritten mag mann aud) wol anff Sife meymme viel
fpruche von der rechtfe tigunge des glaubens deuttern/das
etroo die fchrifft aufdrucke allein den eyngang vid das ans
beben eyins Chriftlidyen vnd feligfertigen Fandes / vitd bes
greiffe darmsic alles anbengiges /roas sum rechtfe tigé Chris
fHlichen fEande gebore/2Alfo mag mam das deuthen sun Ro
nierst am . 10, So dur bebermneff mit Do munde den SHerrer Roma, 10
Tbefinm vud glaubfmit deym bérgen / das ybin Gott bat
auff” erwecke / vou todeen/ 19 yirfiu felig /vornyms alfio/
voeiit O Das initge gefagte/ vis andere ffuck sum Chriftlichen
glaubest gehorigt / glaubfE / vnd baft gotliche licbe 2c, So
yoirfbu felig / alfo auch . 1. Jobmis 5, Der do glenbtvoas Fe 1 Yob3. 5.
fBs fey Chriftus Cmeffias ym gefes vorbeyfthen) der iff dus
Goce geboren, TJoban., & Der anmich glenbe / bat das ewi Johan, 6.
gteleben/vornym/der Das glaube/ sum anbeben [ vif st ers '

8 e
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wen it (atten 3o ey “fubert/ Jude voilen felig werben /o

. Las didh tauffert/ Do nerment yoir dent cyngangt Oes glanbers/
begreyffer darbey / alles was daran hange / als glauben/ li

be/guthe werdt 2¢.
@ Der dritte arcickel vor guehen wercken.

Vonvormdgen guther werck3u der rechefertumge vimd
feligteyt des menfchen / vollen voir mit gotlicher bulff mes
iglichen / (olchen vnderrichet geben / davan auch vnfser ge
genteyl/ ol gniige baben/ (o fie anderns eygenfinmicFeytbeys
fegers / wnd fich Der warbeyt swerbunden begern/ wollan e
lich angeygen / aus welchen grunde guebe werck guth vid
vordienfElich feynth.  Sum andern erpelen drey nugbarbest
guter werck,  Sumdritten funff vnderric)tung vi befdhey
Devon guten werchen,  Juns vierden AmEvor(f angeygen
fchriffe / das gutbe werck rechtfereigen vind feligens Jum
lessten fexner yrewm yi (eym (chmechbuchleyn/enlicherivers
Vid ifE 0if viifere meynung / das die bidffen werd
antn Yhis felber vind yin ybrer exgren Erafft nicht vermogen
bent menfchen su rechtfereigen vimd su feligen / aber gushe
werck/ i der geffalt vind Erafft als fie gut feynth/das
iff / als fic vorbeffeh feyne mic gotlicher lighe/ mit dem

‘etlauben / vimd dem beyligen geyfte/alfd vormdgenfic aus

difein grunde vind yon (olcher maffe/ denmenfhet 3 recht
fertigrers vind ybn machen yirdig der belonunge des el
erers [eens / dams onedif3en grunde / feyned die syer niche
gut/dannureh nach dem fcheyi vid vor dem méfchen Ao
wnd nicht anders / baben wir vonn wercPen gelerth/04s fie
wordienen die feligtese / des baber wir eyn Elar anpeyging
$.1ceam, Do der derre dig gleyfner geffraff bette/ 048
fie alleyn / aufwendicen glans fuchren/ vind nidit S
oige reynigtest/ fagt er yhuen hernach/ydod) das fiebe )
su thues / grebe alimofen / {0 feynth euch alle ding veyt/ o0 iff

es am tage/ das der Jyerre yim difens werel / der grebing becl‘j _
almofin/mit begreifft die gotliche liebe vd des glaubﬂ:;-e i
e one das vormodce Das bISffe slmofen/ gebert be‘;’d)éii
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fehens wiche sureynigen. Auf lchen bigigen bergen/Haben

" bie ApofEelen ond andere merterer vilgethan vnd ?ccrbcyc/ :

vil erduldet vid yhr leyb vind feben Gote sugefallen / g
wil marter vnd yn odt gegeben. A1(6 faget Pauvlus v feyin
{eyders vimb Chriffus willess. Philip. 3. Jrnmeynei vorfols
gungert vid leyden/byn ich vorgleyd)t dem to0eChrifti/v0s
mit Das ich ctrwo moge Fommensu der anfferficbunge von

Philip 3.

codtert / atis difers grunde lobt Chriffus / YTatthei am. it U¥atth.ie

- Das hartee geffrenge leben Jabannis des tauffers boch/ vis
 wber alle beyligas / dann diesveyler yhr yns berge feben

modhte / ecfensset ey Das die bertigkeye fegns lebens/entfprof
{c aus biniger liche des bernen vud aufim heylige geyfte/das
dan iff die eynige ader/Daraus guthe werck wachfen/ das fie
guth feyn / ond vormogen su rechsfestigen.
$15chfEs fagen dasthuen niche dic yoercl’/fonder der glan
be . Antwort Esiff vorbyn gefags / das dieyeret alleys die
frafft nicht baben / dergleychen mdgen voir auch fagenn
vomglaubé/ das er auch nicht vor eygener Eraft vechefertiy
fonder die wirkunge dcs begligen geyfts/der yun aller reches
fertungge des menfchen/der vedite yoercEmeyfier iff “foban.3
01 ad Tit.3. L1 bat vis (2l gemacht durd) die abyoa(ch
pige der widdergebure vid worneromie des beyligen geyfis,
S andern feyne gutbe werek dem men|chenn nig
wnd noth suerhaldiig feiter erffentpfangenen gerechtigheit/
o1d reynigteye/ viud 3u teglicher mebrung der felben.Den fo
gleych der menfihe beraret von der eauff an/ feyne erfie
veynigteye / wer ybme doch vomndten / vontag su tage /
grevechter/ reyier/ vid volbommener su werden. Derbaben
wnfer gannes leben / bis ans ende niche anders feyn fall/ dan
eynrechtfertunge vnd sunebmung ynn der beyligteyt. Apos
ca, 22. Der de gereche ift / der yoerdenoch mebr gerechtfers
eigt / Der o beylig iff der werde besliger £Tymumer feyn wir
trang veyn vid gerecht weylwir leben/das iff Elar W3atth 5.
Selig feyn diedo bungere vimd dorfTechnach der geredhtigs
Feye/wer aber bungere ynd durftes/der bath nodhniche alles
S : : € 5 was

Yoban. 3.
Q:t'.t.scs

2Apo.22s

Macthiss




was yhis noth ifF/dann nicnmant {al fich/weyler bielebt/gep (heben

Philip.3. nug. geredst vund from adten / Les fect fid) vns der Apos fley(ch |

ftel felber 5u eyim exepel Philip.3. 2river ich bale midy midhe bendige

danor/das ich bevesth exlanget becte Cotevolkomnmanheye) | das fley

aber eyns C thue 1) ) was 3u rucfeift Cwas idy berestges | et vhet

thanbabe) das vorgefje ich(bavo ader puchenicht daravf) | (h fEreb

was aber nod) sufobren vnd nod) sutbuen iff /sum felbigm fFeter vl

fEvecte ich midhy Cmube midy/ vit exledsum vorgeffeckten sop ctus Pa

chen der belonung der gotlichen beruffunge/alle diesvir voly ( flesfch

Fomen feynth C gegen andernsu vechen ) follen alfo balven | Romert

fTerct das er fagt/er firecke fidh vit erbeye mit ernftemfleys | machen

31 Der evsverbung / vnd teglicher mebrung feyner geveditigs | mit et

Feye vnd feligkeye. gefise (

dum dritcen / befindts auch eyn iglicher bey fich felber/ Teyfihs

Gala. s, i) fagts auch die fchriffc ad Gala. 5. Genefis.g. Das wig caffevere
Goine.8: fer flesfch fets fErebe vud fEreyth / wider den geyff / vudifé ich /o
0 geneigtsum bofen/aber Ser geyfE fireye vidder das flesfch/ balben ¢
vi1d arbeyt vber fich / dife suneyguntte vud anreysungeder der gere
finde/vorleft vis nymumer ynn Oifem leben/ vnd ybe flercer et 2. ¢

vit gewaldiger das fleyfch wider den geyiE iff / shemebr g/ | vndvile
mindert wirt / die gerechtigeyt des menfchens / vnd diefun | de/dur

e gemebree/vnd der menfche abgervent v der liche Gots / L vndsur

31 Der fimde vid vngerechtigbeyt / widderumb/ yheffarder | -

Oer geyft wire 7 yhe mebr des menfchens gerecheigleit 3 . divans
nimpt. C3u der felbigé fFertiige des geyffs wiverdasflesfch | lichsube
dieneis vimnd fordern guehe werdt / als beehen faffen / vnd Das gut
andere caffeyung des fleyfches/ cs gefchebe/ vonpfaffen/ ley nern / die
et/ miinchert oder nonmert/ daiin durchs gebeth / crl;)gbt\ﬁd) grerechti
Oer eyt vimd das berze des menfchen 3u Gott [ wicdent Darum
Ocs waren gebets rechte arth vnd natur iff/[6 o anders(1vie lich dic
su allen gutbhen wercken gebort ) aus bigigen bergen her glauben
fleuft / vi1d durch die felbigers exbebung des bergens /she vor fich
offter/vieyffiger v birsiger fie gefihieht/she mebr vimehr | lichen b
das fles(ch gedempff: fvnd auch entlich geweneswirt/fid) guthen:
- wher fich3u Gott sucrbeben/sic ym prophecen E%; g;: ond vou
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{heben / alsergenge Pfalino . 83, Uleynt beres wnd meyn
fleyfch femptlich / baben fich echoben vid gefrolockt/sum le
benvigen Gote /0 esn groffe volkommenbeyt / das cr andh
das fleyfch widder feyen nacurlichen subangk / bat gewes
net vherfich suffrebat. Dabyineyn iglid) recht Chriffen men
{chy fEveben vnd erbeyten {al/ das er feyn fley(ch seme / mite
fEeter vbuge gueher wevck / mit caffeyben 2¢. A1f0 hat fan
ctus Panlus vis eyt ecempel geben/ deit ybimebat audh feys
fleyfch / widder feynen geyft geftriten / als er Elagt 3un
Romern am. 7. O ich vnfeliger menfcly/wer wire mich frey
machen vomn legbe dif3er fterblicFeye < dann ich {clber diene
mit dein hergen Dem gefe Gots vnd miit dem fley(ch / dem
gefege Cader gebot ) der finde / yoieer nub die felbige feyns
fleyfihs widerfpennigleye gegemeth/ lect er 1. Corin. 0. fch
caffevere meyn leyb vif syoinge yhis vnder den geborfant/ das
ich / foich andern predig/ nidye filber vorffoffen werde. Der
balben anrcy der Apofiel / gutheyerct nemiet werdt gegeng
der gerechtigteye / dteweyl fie die felbigen erbaldert vid mes
rem 2. Corinth, & LTach ber erpelung /Oer gedult/armuts
i viler guther werd/hengter hynan eynsufan/fprechens
¢/ durch dic werck gerseng der gerechtigleyt /sur rechten

v sur lincFen / das iff es gebe vis ol oder vhel.

q Die erfte vnderichtung vid vormanung.
Bivans gebé wir eyn inliden Chriffgleubigs men{dhz berss.
lich subetrachte/ob das Chriftlid) fey geleret/vii gefchriben/
das guthe werct /aileyn suergeygunge des glaubens dies
ners / dievoeyl fiesur ecbaldung/vnd teglicher mebrunge der
gerechtigbeye/ond feligteye Dem menfchen von ndten feyne.
Darumb fibe mann audy teglich vor augen das gemeynigs
lich dic yhenigen C wie it lesder alnu gemeyn D die fich des
glaubens {5 groff eroffen vud vormeffen/das fienidst allegn
wor ficy feyne guebe werck thuen)fonder(das cym Chrifts
lichen bergen wolsu erbarmen iff / anch anderedie fich yns
guther wercfen vban / vorfpotten vidvorfolgen/ zunamen
ond vorbdnens feyneh auch leyder 5 leydisfertigr / berese vi
VOLIVeELo
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Roma. 7.
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vorwvegen / yns die aller fchwerften funde sufallen’/ onealle
forcht vud fchewb/ vor G ot vnd der werlt/das suerbarmen
ifF /ond dodh) nichffoweniger aus grober fchverer vorblen
oung/vitnicht one gewiffe febrligteye yhrer felen/ficydiely
benvigen beyligen / vnd der feligheyt ganp gewiff achten /fo
fic alleyn / woie fie meynen/ glanben / mit dem munde/ vimd
dodh nicht wiffen yu grinde / was der glaube iff . Derbalbé
voiv vorurfacht/ auch Oefter mebr vnd offter dic leuthesuuor
manen su guebhen wercPen / $90d) von den felbigen/ nichean
ders gerede / Oan wie oben angeneygt / nemlich/ das fiedie
feligteyt vordienet / O fie Eommers grundelich aus der licbe/
glauben / gnade vnd dem hesligen gesff. YO 1ie aber die yeris
gen / die alfd> vorneflich auffis glauben puchen / vnd guthe
wercE vorachten / von tage 3u tage mebr vnd mehr mitbop
beit vnd visarth bevoad)fen virmd beladen yoerden/lehret der
weyfemann / fictiglicher meynung sunornemen Prouet: 24,
5y byn gangen vber den acker / Des fanlen /vnnd durchs

voeyngarten Oes viyveyfen smans/vnnd fich/ es voar allesbes

yoachfen nrit neffeln/ vnid mite dSrnern bedeckt/ darausich

g1t meyiein hergen / eyn ergimerung genonten vid bedadyt/

wic lange {chlefffu favler / wenn wirffu ecwadicivon -

{HUafF/ vimd es voire dir ie durffeiteye Eommen / fehelle/

als ey [auffer / vnd Der bettel/als eyn fEarfer gewapneter /

Sitlichy 3u veden / wer feynn fleych nicht senes vud vbeemic

caffeygung vimd gueben wercPen / dem wiregebredyen ge/

;éed)cfgﬁcic/vnb woirt durffeiglich beraube der antlichen felig)
eyt .

Die andere vndervichtung / das mann fich guther werdk
nicht rbimen darff. Denn es mocht nub wnfer wiberparth (@
gent/ [0 man dte menfchen leres / das fie mit guthen ”"b,fdz ;
auss Eraffe der liche 2c. vormdgen suuordieren dicendelid) o
ligteye / bt mann ybren dardurdh vrfady/fich yhresvor!
dienfEsunberbeber vid suberbimen/ gleyeh als fie Gott 00
bymel wolden abtrosen vnd puchen/das wider dic JercPan

1. Coriit, 8 Wi 1 Corin 1. Der fich berbymet/ bcr‘berbﬁmeﬁd) yn fg;‘:
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ten. Antroort der méfche / voie beyli vit vordient er fey vimb
@ott/fal er dodh virbat fich vor Gote nichts su berbiimen
als von Dem feynen / dann dicyverck des menfchens / feyneh
meyfEs teyls von Gott/swever vefad) willen/ErfE dann der
menfh thuet nichts gues er werde daii von Gott angeretyt/
uts su thuen. Jum andern mus got auch 3u quté wercke/
?ouen fic anders gefchebe/ arebe Erafft vnd gnadesu wircFern /
2Als begengt iff.1. Corinr. 4. YOas baftu das dunicht genos
men haft C von Gott D f30 du es dann entpfangen baft /
warnmb berimftu did) defi/ gleych ab dues nicht beteeft ent
pfangen ¢ Aud) noch mebr Gott wircht ym menfchen/ das
guthe. Philip. 2. Lr wircFe ynn vis nady feyner guevorllies
eyt beydes / das wir woollen vnd volbringen . :
Xooch gleychrool mns der menfeh / auch bende wid fiiffe
regert vid etwas darnu thuen das guthe werck vorbrache
werdeit / nemlich / am erflen o er von Gotte ynwendig ans
Gerege / 0as er vorwillige.  Juim andern das ex belffe vols
bringen / dann voir feyneb belffer Gottes, 1. Corinely. 3. Dar
umb fEehet Davor gefchrib/ eyn inlicher yoire feyneygé lobn
nebmert nadh fesner erbeyt, Das felbe anch / das der menfch
o1 G ot miteynader wircken yn volbringung guther werct/
lebret viis mit bellen vnd Elaren worten/ Paulus von fich fel
berredend. j. Corinth. pv. Yas i) byn/das byn ich ven der
gnadent Comd vorleybung ) Gots/vmmd feyn gnad iff yun
mit niche vorgeblich gerveft / fonder ichbab mebr geerbeyt
denn alle andere/CTicht ichy/fonder die gnade Gors mit tnir,
Werdt dife wort/michet ich/fonder die gnade gots/ fent doch

byngu mie mir, - .
Dar auf volee die dritte beftheidabeit ader vhderrichtiieg
Das der menfdy mict den wercken/ vordienth ydoch ane bes
thum/dann guthe werck feynth Gots vimd vnfier. Dars
umb belonth er das fesne vimd vifiere / yims vius JDann
vnfiere guthe werck fegnth sum eeyl vifier C denns fie feynth
vis von Gote gegeben / was eym gegeben wire/ift ybe
feynns D [Eyntb‘ aber meyfts teyls Gots / damn er thue
fic ynir wis / Sieweyl i von vite niche genvafam feynn /
2] €twes

Philip.2¢

1, Corin.3«
L Corin.3e
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2. Corin.3 etwes su gedencFen/ voeniger 3u thuen/fOonder vnfer genugfa
~foban.is migkeyt 1ff von Gotte. Joban.pv. Ane mich vornige yhr
nichts su thuen.Darib bat der ruem bey vorfEendigen mens
fchen / (30 fie gleych vil gues baben gethan / Feyn fadtnad)
Luce17e ey lehre Chriffis Luce, podf, YWenn ybr alles bat gethan/
was geboten iff / [0 fprecht /wir feyn deyne vinuge Enedy
te / wir baben getban vnfer pflichte/ya yhme feynel vnfere
Plalm.is. werck vinuge/ Dani ex bcbar;j?nnfers gugs niche. Plalmos
£v, Aber fie feynt viis vordienftlich vnd nuge. :
Die vierde vdervichtung von dev gerechten
solonung Gots. : ' o
YDeytter fagen wir / wen vits Gott belonet vnfereguthe
wercE / {5 belonet er feyne eyggene gaben ynn vis / gus feyner
miloers guthe vnd gnade. Darumb iffs beydes war /daser
wiis ans vordiemfEbelobnet C diereyl wir ecrvas gethan bt
beit sun guten wercPert D vnd Daser vis aus gnaden beloness

2 Timo.4

Plala o2, palmo.c.. £ Eronth dich ynn b

barmungen, Das aber G ot vis e

armbergigeit vud yim e¢
licher maffen wil / glesdh

als pflicheig feyn 3u beloners vnfer vordienft /seqac visPas
lus an. j; Timoth, 1, Lynen guthen lanffe C fagt er vorm
ende feyns lebens ) habich geftritters/ meygn lavffe Conderé

beyt: ) volbrodht /

der glauben behalten / nub wolget /04

mir vorbebaldé ift

dieEron der gerechtigteyt/diemir st e

bert et Jerre / ym felbigen tag / der gerecheericher bty

fagers yolteft / er belonc xbm den %[aubcn | merek Das-ex

fpricht / er bab feynen lanffe vrnd

et

belont follwerdent . 1Terck auch daser fpricht der gevedhte

ridyter / als ex [agen wolt / dDievvey

[ er gerecht vicht ynders

eyt grethan/dieyhme

Eent / voil yhim gebiiren / mir meyn erbeye subelonen wie Wi

Flerer habent € Das dunidhe achtefts es yoere vnfer 5‘059 auf
2. Teff. erbalben der meynung Pauli > 4. Thefr. Do exfielobt/ 9‘;:
' " palben das die Teffalonicher / vil leydenymb Chriffus W‘e :
le/ SSagt er das Gott aus gerechtigkeyt feyns rechen 8¢

vicyes / ie bofen peynige yi der elle / vnd die ﬂ'omg’:t'; 3; ;

Foueg / ond fpriche dornod) denir €6 ift gered)t bey jiéigeib "
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porgelden drubfal/ denen die cuch drubfal anlegen / cud
aber Dieybr erubfail leydet / rube mitvns / wen do Bomye
men wire ynn feyner Elarbeyt Chriffus / mit Oen sLugeln fey
nev Erafft . W¥ercle das Gott aus gerechtigleyt gibe belohy
nug/oar bey mercle das der 2Apoftel den wercke dierube der
feligteye sur belobnung su teylee / Des gleychen ad debreos.,
i YOuredas ertlert vnd befreffeige 0o er fpricht / Goteift
niche vnred)e das er vorgefjc ewvers wercFs / vind der licbe
Ote ybr ybme 3u ehrent / berveyft babeden glaubigen yims der
bandreychung . AYcrcle wieder Apoftel biereder gleych als
Gott vugerecht were / [0 er nicht belobnet guthe werck,

Die funffte vnderrichtung das mann widder auff werck
noch auff glaubent vormenfienlich trogen fall / Gleydh als
Ecyn menfche yhme yn [eynen fyn (ol Esmenlaffen / 0as feyre
wercE aus ybu felber (30 gue feyn /0as fie des hymmels were
feyn / daitman mus nidht tromen/ anffs vordienft der werck
fonder bawen auff diegiithe vnd barmbermigbest Gottes /
2A1[6 bat auch Eeyner su tromen/ vii puchen auff feynen glay
beit / fonder eyn yder mag wol fprechen . fYJarct, i, JHerre
ich glanbe yha / aber bilff du / meynem vnglauben / ftercke
meynen glaubé/ derbalben fich niemant suuerlaffen vnd sus
sorficheren bat der feligteyt auff vordienft feyns glaubens,
AL fagt der Apofkel sun Romernai.So du fleheft ym glan
bempber bebe dich nicht/fonder forcht dich deii [0 got der ng
turlichen £ ffer niche gefchonth bat C der Juden/ bat fie yim
viglauben vorfockt gelaffens ) das er villeycht deyit anch
niche fchone / vormercte die guttigtest Gots / vii auch feys
nen ernft. Den ernf gegen dern die o gefallen feynth vind fey

e guehe gegendir / yooch 30 du bleybfE yun der frémbeye.
. Yibuwollen wir AmEoorff feynen beger nach lebren vnd

fehrifft angeyaen das guehewerck rechefertigen vid feligk

2. Teffad.

Hebre.ds
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machen. atehet. pir, YOilen eyngeben yus leben ¢ das iff NTveh.1o:

ya feligbeit/ o mus aud) gerechtigkeye 0o feyn warans aber
wire 0as gegreben < ) o balt diegebot / dasfeyn vo werck/
Sidhftn daniche das den wercPen / der derre feligheye aibe/

: . D g fobiffu
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fo biftu/yhe blinde/ Got mag dir belffet. 2 Hiat. k. Avs
Deynen worten / wirfEu gerechtf ertige / aus deyien worten
wirftu voreumbt.Sich hie gibt die fchriffe den wortten die
rechtfertunge vnd vorehimunge vrindniche vinbillich/dann
wie darnor ffebet.  $1at. pf. Vnd Flerer, Lu. vi. Gutewort
gebis aufm (chan egits guter bergens/ vnd dic bofen/ aufis
b3Fen /ond das (elbig beres ift der grimde gueber vind bofer
yoercE mit3u thué des glaubts vi Oer liebe 20 Yie oft gefagt
3 Matthei am. v, Selig {eynth die barmbersigen . Ses
ligk feynth/oie fridemacher. ate fibffn/das die feligteyt gege
ber wirt/ denendie barmbergigteye tiben / vnd den die gw
{chen genenglifthen fride machen/ das feynt ye guehe wer
wnd feligteye Dar bey,

4 Hernach volge, Seligk eyt die vorfolgunge leyden vmb
der gerecheigkeye willen / dan ybr iff das reyd) der hymel/
Selig feyth yr/ o cudh die menfchen (thelden/ vnbd alles argk
von eudh fagen werden/ligende vinb meynét willen/freweth
euch vud frolocPe/ dan evver belonung ift febr grof yimden
bymmeln, Werck / bic gibe ex das reich der hymel/ vud fims
verlicly anfgedrucke [ehr grofie beloniig yin bymmel/ vitb
gruthe wercE. Denn es ift auch eyn gros werck aus herglidier
licbe B ots/ willigt vorfolgung sn leyden/ yic obengefagts
§ TJtem . Petri. j. Do fant Pecer hatthe vie vormant su
eglichen gutben yvercPen, Piemlich su meﬁd’c\;c/gcbuft/ vor
fichtigeye/ befchlenft er ber nach alfo, So ybr viffer tugent
vitd gutber yoercE / roerde grugfam baben / werden fiecic)
niche voffuchtbar laflenn feyn / am tage Chrifti. S0 aber
gitane die nidye baeh /oer iff bline vii tappes mit der hande/
v hat vorgeffen fegner erffen reynigung von feynes aloen
finden; Darunib lichen bruder chuce deffer meby vleys) 048
st durch) evwre guthe werek/ evwer berugffung vnd eryelung
geryf macht. NTergt yas das anders ift / dann das Jaco!
bus ant andern capitel fage. Der glaub; wer er nidgewere
bath/ift er todt annym feiber.

= Bt Al o e che vorfils
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ven C aber fage/ aff ench nicht vberreben / das ybr anders
gleubt. Demtdas ) Yer die geved)eigheye thuet / der iff gres
recht. Do rede Jobanes yon wercken/ dann bernad) fage ex
von € ayns vectefen / das fiebifie varen/ vnd gibe den wers
cBen Dic gerechtigeyt sus

7 Tjeem (Yiath. iy, €yn yolicher der 00 wirt vmb meyns Lfathaoe

nanten voillert vorlaffen eyn baus/ brider/ fthyveffer/ vater/
mutter/ wegb/Eynder / aber acker / der yoivt hundert vachs
tig widder entpfaben / vmid das ewige leben befigen. Do
baftu Blare wort von wercFen vnd feligteye, :
g “Jeem mitcblarenlautheern worten sengt der Herr felber
YWhatth. rrv. Das er wil Den gebenedeyeten feyns vacters ge
ben/das reych Das yhrienbereyth iff voi emx‘%ﬁcyc.m arumb
abers vmb des wille/0as fic vmb feynen willen/sha yom fel
ber g Den armen bungrigen haben tefpeyf 2¢.
o Tjten aber mals S¥¥ath. xpv. Habéwir tlar Das der Herr
Den getrewen Enechte ybré vieys vif erbeyt /das fie die pfund
5o ybuew befolen warit / betten gemebret / berglich vind
gretrevolich belonet / fent fie vber groffe giither / vind begas:
bet fie mit ver freude der (elitkeit Aber vwiderumb den trage/
vimusen Eitecht/lies ex werf?m g1 Oie peyn des ewitgen vors
cumnis, Do fibffu Elar das die werck die feligkeyt ervverberts
1o TJtem {Tac.v].So yr den menfchen vorgebe yhre fimde/
fo wirt euch der bymlifche vatter audh evore funde vorgebs /
Yiceck do/vorgeben anm bergen alle rochung /ift exn grof?
fes [hroeres werct . fTerd audh das/das felbe voerck bey got
vordienth vorgebung dev fimde / vnd das felbeiff rechfers
tung. Dariib fib /00 baftu tlar dievechtfertig aufgn werdke,
1 Tftem des3u eyner mercklichen vund fiunderlichen angeys
gung/batder Herr, ATat. proif. Das gang Lrwangelium be
{chloffen mit der baloung feyner gebot, Desm Do ex gethyns
mel voolde farnn/ gleyd) als surbefchliclichenlenth/ fagt ex
feynen “fuugern/ geth/lebret alle menfchen/ tavfft fieym na
miert Des vaters)/ vii Des fons/ il Oes bevligen geyfts /levet fie
balven alle ding/vie ich end) allentibalbe gefagt hab N Terck
D W cben /
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ebeitDas er sum glanben der heslin? drevfaltigteye/ bynan
bége dic baloung feiner gebot/gleyd als er fagen wolde/ die
eanff vii ver glaub alleyn iff nic genug sum Lrodgelifché vii
feliggen Icben/ fonder es iff auch von ndthen die baldung mey
ner gebot. 12 Ao e, 1. Sent er glauben vnd werck 3ufw
men 3u erwerbung der feligbeye/ fpriche alfo/Gedeon/Samy
{or/Damd 2¢. Jabé durchn glaubé vbervounder dic reyde/
babé gethan die gerechtigbeyc (03 [eyne werckDbabe erlangs
die vorbeyffung der (cligbeyt. 13 Tft Esechielis.pvitf, YWei
fich Der vngotforchtige menfch abrende v3 feyner bogbeit/
Oteer gethan bat / vimd thut dasrechte visd die gerechtiys
eyt / 130 wire er feyne fele lebendig mache . E1Terck abermals

| Elardasdie red)ti"ertung ven wercks/ die belle {thyrifezu gibte
a

14 Tfté Joner. JfE Elar beseugt voie der Ednig su LTimie/
0o er mit allem volcfe folde vorderbert / buf thet /er vid die
gange {Eade / mitt harter Eleydumne / mit leyblicher demiiti/
gung /auch biff yhn die ajjche/ mit {chreyen vnd Hlagen yin
bymmel, YWas volae bernach ¢ vnd Gotehat gefeben yhre
ercE / das {ie fich vmbleret betten vS yhrem bofen wege/
ond erbarmet fich ybr , Sich vmb diewerct bat fid) Gote
erbarmet 2¢.Dergleychen vil andere (Pruche finde mam ym
alden vid tewen Teffament / wollens auff dis mal bey ¥4
fens Laffen blegben/deii wer fich berichten vorl laffen /demift
genug gefage [ Oem barefinnigen aber iff niche gnug: {0 man
ybiten anch noch fo vil finbrochte, =
YOI nub AmEoorff, from /redlich /warhafftig/ vmd
auffgericht feyn / vnd fegner sufage nach /3u vi6 tretw{/
wollei wir yhien / Gott ey vifer seng/ mig berpliches bivé
derlicher liche anuenten / vind yhim deit rechten yeg/vnd vor
fEande / der (ihriffe vii der feligleye weyfen/woer aber picht
wil / mag er feben/ wieloblich es fey mig offenslichi f?bﬁﬁg"
wid budhleyn gereden ader aelobert / pd niche balder, .,5[
if ybo mebr / vnfers bedunckens / vnd groffer / burch [0 ”O‘ :
bundert bucher sufagen dan cyne bandefchriffe oder %‘"“x
gelub 3u thun vi nichs balden/£s fegn yo tlare “”f;gfv o
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folgect
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tewort / von wercken vind thuendie gerechtigleyt/darnuch
folget dic rechefertigung. “fté wer do leydpworfolgung (das
feyn yho die werck ) dem fagt der JHerve belonung vid diefe
ligteytsu / es feyntwort Gottes dte nicht beeriegen Eonnen,
2Ab nbu AmEvorff fuchet falfchen anfsugt/vn fagen wol
Oe/es ftehet nicht 0o werct. Aber durch die werck feye ybr ge
rechefereigl/ vorfeben wir vns niche das AmEdOorff/ exnfier
meymmg vit it dem bergen {5 ers gleych mit dem munde
redt ) [o Eyndifch / 3o grob / 30 leychtfereig vud o vruors
[chembt fey / Das er voider feyn extgen gewiffen  dieyeslers
bietlar anders fiche D alleyn auff eyn fcheyir vind bebelff/
lauther von dem biichfEabers vid vom bloffert worten one be
deutnis sanclen werde . Dierveyler Flar vnd offentlich fibes
viel angenogene fpruche die yhime fagen / 0as wir aufen
wercken {elig feyn/ vii Das wir aus derr werclen gerecht feyn,
Dadurch er dan / {eyner sufage nach/ nub fesner vorbeyfdhs
ung vorfallen vid vis pflichein/ vrnd vorbunden ift wors
ven/mit feynem angbange von feyner lebre su weyché/ fie wi
deruffen vii su vis treten/vid vofer Iehre annemen/das yip
reshtbaben / vid fic vinvecht. Yormag er nub vor feym eys
genfinnigen mucwillen/fesn yeebumb/ den er bieraus Elar ep
Eent 31 vborgebers / vnd 3u vns sutretten /Rl er vifer liebffer
bruder feyn/fo micht/ febeer wie [Sblich yhime an fEebe / vors
fdhreyben vud nicht balden, '
Yollen anch eyn iglichen ChrifElichen lefer / biemit ermay
ttet haben 3u mercFen/ wie frey vnuor{chenibe vimd onalle
fhew | AmBoorff ynn eym 5o Eleynen buchleyss / dareyn
bat geharen / gleyd) als were er gang fogelfiey/ als wurde
vhme miemande feyn yreumb vii vunorffande yi der [chriffe
thiven angevgen als voer er eynn vnffrefflich lische der yoars

_ beyt vif ein gefenter richeer vi} aufi le‘ger Oer [chrifft. Derbaly

beit yme gebiivet die [chrifft feyns gefallens subaveln/ 3iben/
Ferei vund wenden / Daraus mans abnemen mag / wic von
fulchen Einen lent?/die/ die [hriffe alfd vorfelfeben/os arme
Bolel vorfureh werde, Sich nub AmEOorfF roer das woret
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grots viwd die {chriffe/ seleffert bae/dievocyl bu angenfehesm
bich fichfE / ans der fchriffe dasdie werckdie rechtfertigung
o110 Oic (eligkeyt geben 30 fie anf der liebe/glauben 2¢.0¢s
bernens flieffen/ voie offe gefage / Darvoider dn f3o troglid)
110 freuclich dich vnderftebefisn Tebren vitd 3u fchreyben,
Y01 méchten auch / 3o it vifern tubm fuchten/ vil s
tine v AmEdorffs Eleynen buchlein angeygen/wollés abee
auff oigy mal ves meyften teyls vbergeben / vnd eynes o0et
syoene Efrslich berdren . Ainfoorfy bekemee am ende fegns
buchleyins / das Gott gutbe sverct belonen wil/vmd fert
bynas /nicht auf vordienft/ fonder auf graden [ wilde
ey fEudk feynth gleych widder eyinander / won mans redt
anfehen yoil / dami wo belonung iff / gebet vordienftvor/ al
fo0as eyns dem andern volgt / dan was mann ausgnaden
gibe / ift Bein belonumg / fonder gabe vnd gefchence/ vimd
wwas belonung/iff/ ift nicht gnadeDas aber Gote diewerd?
ans vordientt belonc/bab? wir 1Tar am. ir.Dé Chriffns fey
gen “Jungern fage. Wer ench woirt geben eynes truncf Ealts
waffers/er wirt fesné lobi nicht vorliefen. Da Dafin werck
w10 belonung /30 mus s yho auch vordienft fein.drdremh
eynen Elereren belleven fprudh / das mant mit gueten wercken
vorvient bey Got/darats dan volget/ das@ot diewerdbe
Tonet auo vordienft. 2Ifo fiehet ad debreos am.pigider rool
that / vimd der mitteglumee (ole ybr niche yorgefjen / dann
mit {olchen opfferen / vordient man fid) wol vinb ot/ das
fegntb sho Elare / belle wors / Das man bey Gott pordiens
mit gueen wercten/ wider weldhe Elare vil belle fpruche vid:
fehriffe / fhresbe Ampoorff gefiracts/denn fo man vordint
mitwercien /wie dieswort anf gedrucke fagen / tlmb foGor
beloncth die werck /wic AmEdorff (elbfE bekenet/fofolge ya
das Gott ie werek belont avf vordienfts €YJercknub Chri/
ticher lefer ab 2AmEoor{f nicht /Das wore Gotes [hente
Teffers /roieer vns felficlich auff geleget bat. b
Suns anderit/ 0o AmEOorfF/ roider vrie furt det ﬁ””nc
Paulisun Romern am driccat . Durchs gefenbompr “t:ﬁs
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stis e finde / fesst ex aus lauter vormeffenbeit vid Bunbeit
fesns eygen mutwillens 3u bejfcrung feyner f¢ acdhe / cyen
falfhen3ufan vind fpriche alfo. Aus dem gefeg Eompe nore
evkentinis Oer (nde/ Das aber der 3ufan/do er fpricht (nore)
vimwarbest babe / mag eynn iglicher eynfeleigger abnemen /
dann das “Judifch gefes / bat funft viel anderenus wiedey
Apoftel senge Roma.if. Jim anfang des Capittels/nemlich Rot
Das es die JJude aus forche der firaff v3 finden abfchreciet ma> 3
(voie Deif derApoftel fage.Das 03 gefers vinb der vbertretig Gala:
yoillg iff gefent ) it mit vorbeyfchunge/aud) seytlicher belo e 3
nig reyeet sum gues, Als Lro am. pr. Ebre vater vii muter
das du langebleyft aufff dem ererich. TJeem das gefers/ offin
baret den Judei Das wore vid den voillé Gots / wiesengeh
iff Roma.tiy. Vi seygee yhnen de subunftigen feligmacher /
airit dunceli figurers / gleydmiffen / vif opffern yoie die Epi
fEel sum Jyebreern mandhfeldig angeyat . Ond dasfelbe senge
der Herre felber “Joban. v, érecbcnb rerforfche die fchriffe /
?x’c fc[%en ge’t.azn geseuginis t’:fé' m;’g. YVind der Apofiel ad Ga
4. 3. Do cr fagt Vas gefens 1ff vifer suchemesfier geyeft yn
Chriffo C a;bcrg 31 Q:gri{fo > Sdene

Lub merct/ob niche AmBdorfy offinslich das wortigots
fel(cht / mite viwaren / mugwillgen sufas / feyns gefallens
pvie gefage,

Vid ab er nub fagen voolde/ cr finde das felbe Grorehdyn
feynem vid audern deutfchess buchern /yweldjer der gemey
sie mamt ¢ vberal gebraucht / Sagen wiv / das AmEdorff
als Der yenige der anderer lente / gelerter vimd vngelerter /
per erfte vnd dberftelchrer / lesther vnd vnderrichter yn der
{chyriffe vil gebalden feyn /der meniglich / den rediten wegg
o1i1d vorfEande/der fchrifft/ one yrrunge/ ond falfthest /ers
offers vnd weylern (ol / Solde den grunde / vrnd originalia /
auffs wenigfte yi lateynifchen bitchern gefische viierforfche
baben . Sonderlich / dievoeyl er fich Ver rechten/grundliche /
warbeyt/ vnd des beffendigen vngetadelten vorftandes/dex
bellen Elaven [hrifft / one eynigen menfehlichen snfan bes

rbiimet /

£rodi.20



rhimet / Dann 30 es exn anderungre aber sufasn / were /on
Oent angegotgenen (purch Pauli/alleyn erbleret/ vij niche fils
[chet/ wer es aber leidlich. Die roeyl er aber die fchriffe Pavli
mie feym/ gugefenten (nore D gang felfche/ feyner fadsevnd
“ furnehmen / gu beflerung vnnd furderung / vwie oben ange
Beygt/mag man birauf ermejfen/ wie es offt grunde bath/
ader gehabenmagt / was er auff der Cangel fage. Do o
gc{vs / 0as man yme feyne worth nicht mag vor diendefie
alden.

- Bejchlufs,

Zyyemit wollen voir allen Chriffelerobigren/ finberlichden

suiliagdeburgt vnderridit gegreben habe / vnferer leve vom
glauben vnd wercPen/ was fie vormogen sur rechtfertigung
vid 3ur feligteyt. Dar mit fie Elerlic) vnd aungenfeheimighfe/
ben mogen/ das yoir nichts viredits ader falfdys darnonge
leveth baben/ wie vnf von AmEdorfy vnbillich sugemeffen.
2buch darmit AmBdOrfT [eyn [chmebbuchlein/vnd feyne vor
meynthe eynrede / vund (prijche / die er mit eym tromigen v/
uorfEande aus der fchrifft/ wider vis / feyns dunclens/ ange
sotten/ vorlegt baben. .

Befchlieflich/Ditten evver liche willen foldhen vnfeen e
thanenbericht / mitt Chriftlichemn bergen gunftiglicy annes
miert / ym felben nicht genirehe vnnd gefchmijcterede vimd
worth fic)en. Y elcher wir viis nachns exempel Paulicjs Cors
2 nicht benliffen.Sonder vil mebr die beffendige Yid VIWY.
derfprechliche fehriffe/ o durch wns/vorgebracht /30 r?“"“
faffens/ vit yim rechten glauben vnd yn der eynigteyth Q‘m‘z
mter begligen Chriftlichen Ryrchen vorbarren / vnd bcﬂ"?‘
digt bleyben. Das wdlleench vnd vns belffen Gott d¢ W¢=
eer durch feynen eynigen Fon “fhefinm Chriffum vnfern et
ven. Amert. , ) - -
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[ voere [det
i niche fels
riffe Pavli
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ober anges
mde bath/
age. Do e
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derlich den
:1‘; lere vom
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heinigh ¢/
Daron ge
gremeffen-
) feynevor
Biggen v
eng/ ange

vhfern ge
ich anned
¢d¢ Ynd
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/30 [ymme
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Correctuy .
A, 3. linea.i2lics/ der warbafftige Luangelifche ulanb,
A 3. lineaas LiConavfgefchloffen/dielieh tanff vii 2¢.
A 3¢ linea.z7.lieff3/Sunder ift ym auch von ndten 3u erd
geygen Oie gotliche licbe.
3. ander andertt feyten/linea. 4. lieff3/0as erfe fiucke

das der Luangelifche glaub / alleyn lefch anf.
% 4. linea28.lieff5/von ndten feysu erpeygen die licbe.
“ 4. linea vitima / lefth aus / alleyns

3¢ lineau13. liefl5 / niche wircFen ie evffe rechtfertiige

3. lineaus. lieff5/befolben,

3. linea.28. lieff3/avfin.

4. linea .2.lieff3/ leyde.

4. linea.7. liej/ vechtfertigeh.
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A\ " Saihgaka

_ Angebengee ecklerung eglicher woret bis bidyleyis.

Bunorkonmen viniig gesenct/ wollé wir difie vnderridy
timg celicher wort difes budhleyns entlich anbengen.
Sum erffen vem wir fagen das der glaub rechefertigt/
tedenir vom Luangelifchen glaubenn / LTemlich der mite
der gotlichen liebe / boffumg / vind gnade vorbefft ift /dai
allerechtfertuning des menfchens/es |y dte erfte / andere2ss
grefchicht nicht onedie gitlicheliche/ glanben vit gnade gots
als fiebe Titum, 3.Das wir gerechtfertigqe sverden durd)die
vorneyerung des beyligen geyfts vnd die gnade Gots.
Sunt Andern wiewol die werck aufierbalben der Gt
lichen gnade vnd liebe gethan/nidie vordienen od) wirden
die rechtfercung vnd feligEeye/ Seynth fie dodybulflich dor
31 vid bereytten den menfchen sur rechefertiie / wieef Eunde
it act. rsvon Cornelio. :
Sum Dricten/ g etlichen fpruchen baben wir aud) mie
gruten bedacht vnd gern/ nicht alle weg die wore der [drffe
gebalden/funder etvoo vmb Eirg willers / aber vmb Herep
vorffandts willen/enliche wore/ yooch one abbrid) vi vore
andrung der meyinmg der [chriffe/ mie erblerung gefeqth
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	Vom Glaw=||ben vnd guten wercken/ was || die vormögen zur rechtfertigung vñ || seligkeyt/ Christliche vnderrichtung || der prediger der Ertzbischofflichenn || Kirchẽ zu Magdeburgk/ was sie dor || von gelert haben Darynne auch vor=||legt wirt das schmachbuchleyn/|| welchs Niclas Amßdorff do||widder hat lassen auß=||gehen.||
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